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Gvdnuns im Gammelwefen
Zum morgigen Sammler -Sonntag

bld . Karlsruhe , 12 . Juni . Der Minister des Innern erlätzt
soeben folgende Anordnung über die am 13 . und 14 . Juni 1936
stattfindenden Sammlungen

a ) des Deutschen Roten Kreuzes ,
b ) des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge ,
c ) des Zentralausschusses der Inneren Mission der Deutschen

Ev . Kirche ,
d) des Charitasverbandes .

Um die Mitzstände und Unzuträglichkeiten zu beseitigen , die sich
bei '

gleichzeitig durchgeführten Sammlungen von mehreren gro¬
ßen Organisationen , insbesondere in Städten , zwangsläufig er¬
geben müssen , hat für die am 13 . und 14 . Juni 1936 stattfin¬
denden Sammlungen des Deutschen Roten Kreuzes , des Volks¬
bundes Deutscher Kriegergräberfürsorge , der Inneren Mission
und des Deutschen Charitasverbandes der badische Minister des
Innern im Einvernehmen mit dem Herrn Reichsminister des
Innern und dem Herrn Gauleiter und Reichsstatthalter fol¬
gende Anordnung getroffen :

1 . In allen Städten mit staatlicher Ortspolizei werden ent¬
sprechend der Zahl der in den einzelnen Orten sammelnden Or¬
ganisationen Bezirke gebildet , die den einzelnen Organisationen
als ausschließliches Sammelgebiet zugewiesen werden .

2 . Die Organisationen dürfen ihre Sammeltätigkeit in den
genannten Städten nur in dem zugewiesenen Stadtgebiet aus¬
üben , das gilt insbesondere auch für die Haussammlungen .

Es mutz unter allen Umständen vermieden werden , datz meh¬
rere Organisationen in den gleichen Häusern und Wohngebie¬
ten ihre Sammeltätigkeit durchführen .

3 . Die Einteilung der Sammelbezirke für die einzelnen Or¬
ganisationen erfolgt durch den Ortspolizeiverwalter .

In Mannheim und Karlsruhe mit Durlach durch die Po¬
lizeipräsidenten .

Die Landräte , Polizeipräsidenten , Polizeidirektoren und

SaM Dei» S»ser »icht !
Sunde fir d« Liritai-Berdlmd !

( Ober - ) Bürgermeister sind angewiesen , umgehend den Leitern
der die Sammlung durchführenden Verbände an ihren Dienst¬
sitz den für die einzelne Organisation bestimmten Sammlungs -
bezirk genau abgegrenzt zuzuweisen .

Die Sammlung des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfür¬
sorge fällt aus .

Aufgrund dieser Anordnung braucht jeder Volksgenosse nur
ein Abzeichen zu erwerben .

Die Anordnung des Ministers des Innern wird in allen
Kreisen der Volksgenossen freudig begrützt werden . Es wurde
durch die zahlreichen Sammlungen ein Zustand geschaffen , der
auf die Dauer nicht mehr tragbar war . Gewiß hat das deut¬
sche Volk den Sinn aller Sammlungen in geradezu vorbildli¬
cher Weise begriffen .

Die Anordnung war nötig , weil keine verantwortliche Stelle
des Reiches den Eindruck aufkommen lassen will , datz auch nur
ein Volksgenosse zur Sammlung gezwungen sei . Diese Ansicht
wurde so gerne von Emigrantenblättern ausgenommen und in
der ganzen Welt breitgeschlagen . „Die deutsche Bevölkerung
sammelt unter der Peitsche des Nationalsozialismus "

, so und
ähnlich lauteten die Ueberschriften der emigrierten Iudenblät -
ter , während in Deutschland selbst ein ganzes Volk gerne und
vorbehaltlos opferte . *

Jedem Volksgenossen ist es auch freigestellt , für welche Samm¬
lung er seinen Opfergroschen geben will . Wir wissen , daß das
deutsche Volk , einig in seinem Willen und wieder zusammenge¬
führt zu einer selbstbewußten Nation , in keiner Stunde mehr
versagen wird , wenn der Ruf des Führers ergeht , ein Opfer
für die mit so viel Opfer erkämpfte deutsche Volksgemeinschaft
zu geben .

Aus diesem Grunde begrüßen wir die Anordnung , die zu
einem organischen Ablauf der Sammeltätigkeit und besseren
Erfolg für jede sammelnde Organisation führt .

genehm empfunden wurde . Nach dem ersten Sieg über Berg¬
hausen mit 3 :0 , gelang es auch im zweiten Kampfe den Dur¬
lachern , Germania Untergrombach glatt mit 5 :1 aus dem Ren¬
nen zu werfen . Die Kreisligisten zeigten auch hier ihre kaum
zu erlahmende Kampfkraft . Sehr gut war der Auftakt , der
bereits in der 2 . Minute den Durlachern ein Tor kostete . Lange
Zeit noch dauerte dieser Widerstand , dann dominierten die „Ger¬
manen " klar und errangen einen entscheidenden 5 : 1-Sieg , der
nun am kommenden Sonntag die Mannschaft ins Endspiel führt .

*
228 Meldungen zu den Kreismeisterschaften .

Die Leichtathleten lassen im Monat Juni keinen Sonntag aus ,
am 14 . Juni werden in 14 Kreisen in Baden die Meisterschaften
ausgetragen . Karlsruhe hat seine Meisterschaften auf dem
Sportplatz des KTV . 46 im Wildpark . Seit Jahren war kein
so starkes Meldungsergebnis mehr erreicht , als im Olympiajahr .
Mit Ausnahme von Blösch und Schneider -KFV . ist alles am
Start , was in Karlsruhe einen Namen und das will viel be¬
sagen .

lleber die Kurzstrecken ist Steinmetz wohl ohne weiteres Fa¬
vorit . Um die Plätze werden der bad . Juniorenmeister Felder -
Phönix , Reuter -KTD . heftig kämpfen müssen . Ueber 400 und
800 m ist Schmidt -Turnerschaft Durlach wohl der Beste . Ueber
400 dürfte dem Reuter KTV . 46 am nächsten kommen , während
über 800 m sowohl Hardt - und Weiser -Phönix Aussicht haben ,
aber auch der zweite der bad . Juniorenmannschaft , Walk -KFV .
kann Zweiter werden . Bei der 1500 rn Strecke liegt die Entschei¬
dung zwischen Winkler MTV . und Borgatz -Reichsbahn . Von
den langen Strecken ist über 5000 m zu sagen , datz Schäfer -TKS .
wohl Meister werden wird , nachdem Blösch -KFV . nicht am
Start ist . Hinter ihm wird es allerdings recht lebhaft werden .

Nnverr
Mannheim , 12 . Juni , sllebersayren . ) Levensge -

sährlich verletzt wurde ein Radfahrer , der eine Zugmaschine
mit Anhänger überholen wollte , dabei stürzte und vom
Lastzug überfahren wurde .

Pforzheim, 12 . Juni . lFolgenderllnvorsichtig .
keit . ) Ein löjähriger Schüler hantierte mit einem Flo -
bertgewehr . Es löste sich ein Schuh und die Kugel drang
der im gleichen Augenblick das Zimmer betretenden Mut¬
ter in die linke Brustseite Mit einem Lungensteckschuh
wurde die Frau ins Stadt . Krankenhaus gebracht . Lebens¬
gefahr besteht glücklicherweise nicht.

Loffenau, 12 . Juni . (TLdlich e r llnfall .) Am steilen
Abhang in der Waldabteilung Steinbügel in Richtung vom
Gaistal war der 48 Jahre alte Wilhelm Mangler von hie ^
Mit andern Holzarbeitern beschäftigt , einen umgefallenen
Baumstamm durchzusäaen . Der Stamm war noch nickt völ¬
lig durchgesägt , als er wahrscheinlich durch sein Eigenge¬
wicht durchbrach . Der untere Teil des Stammes mit den
hochstehenden Wurzeln und Erdschollen geriet hierbei an .
der abschüssigen Stelle ins Rollen und begrub Mangler -,
der zunächst der Wurzel stand und rasch noch die Säge an
sich reihen wollte , unter sich . Als der Sahn und ein Bruder
des Verunglückten zu Hilfe kamen , war es schon zu spät .
Mangler hatte durch die auf ihn drückende Last so schwere !
innerliche Verletzungen erlitten , dah er tot vom Platze ge- s
tragen werden muhte .

Mehlirch, 12. Juni . lZusammenstoh .) Auf der Land-
strahe zwischen Mehkirch und Tuttlingen , bei der Einbie¬
gung zum Kohlbetterhof , stieh der 64jährige Rauer Karl
Ellensohn vom Schaferhof bei Buchheim auf seinem Klein¬
kraftrad mit einem Kraftwagen aus Stuttgart zusammen .
Der alte Mann erlitt durch den Zusammenprall eine schwere
Gehirnerschütterung und außerdem stark blutende Wunden
am Kopf .

lleberlingen , 12. Juni . (Tagung .) Die Bezirksver¬
sammlung des Bezirks 13/14 (Württemberg -Baden ) des
Deutschen Buchdruckervereins findet am 20 . und 21 . Juni
-n lleberlingen und Meersburg statt .

Turne« » Spiel « Sport
Fußball -Pokalwoche in Weingarten .

W . Nachdem in Berghausen die Werbespiele mit vollem Er¬
folg abschlossen , prangte das kleine fußballbegeisterte Söllingen
im Jubiläumsschmuck der Spielvereinigung , deren Name sich
gerade in letzter Zeit einen sehr guten Klang verschaffte . V . f . B .
Grötzingen feiert in dieser Woche seinen Geburtstag und zu
gleicher Zeit läuft in dem nahen Weingarten eine Pokal -Woche ,
zu der auch die

Durlacher „Germanen "

i eingeladen waren . Betrübend wirkte aber der unfreundliche
Witterungscharakter , dessen Einfluß dem Veranstalter bisher
durchaus keine Befriedigung bereitet haben dürfte . Am Wochen¬
ende nun kam es zur allmählichen Besserung , die auch am Frei¬
tagabend bei fortgesetzten Pokalspielen in Weingarten sehr an -

Liaatstheattt Karlsruhe
Spielplan vom 13 .— 21 . Juni 1936 .

Im Staatstheater :
Samstag , 13 . 6 . Nachmittags : Staatsjugend -Miete . „An Allem

ist Hütchen schuld ". Märchenspiel von Siegfried Wagner .
15 - 18 . ( 0 .60 - 3 .20 ) .
Abends : E 28 „ Der Bettelstudent ". Operette von Millöcker .
20 — 22,30 . ( 5 .— ) .

Sonntag , 14 . 8 . Nachmittags : 12 . und letzte Vorstellung der Son -
dermiere für Auswärtige : „ Carmen ". Oper von Bizet .
14,39 - 18 . ( 4 .50 ) .
Abends : C 27 . Th .-Eem . 1— 100 und 801 — 900 . Jubiläums -
Vorst

'
ellung der Staatsschauspielerin Marie Genter aus

Anlaß ihrer 40jährigen Zugehörigkeit zum Badischen Staats¬
theater : Zum ersten Mal : „Der goldene Kranz ". Volksstück
von I . Huth . 20 — 22,30 . ( 5 .— )

Montag , 15. 8. NS -Kulturgemeinde . „Krach i « Hinterhaus ".
Komödie von Böttcher . 20 bis gegen 22,30 . ( 0 . 80 — 1 .70 ) .
Der 4 . Rang ist für den allgemeinen Verkauf freigehalten .

Dienstag , 18 . 8. V 27 . Th . -Gem . 1401 — 1500 . „ Carmen ". Oper
von Bizet . 20 — 23,30 . ( 5 .— ) .

Mittwoch , 17 . 8. A 28 ( Mittwochmiete ) , S . I, 14 . Th . -Eem .
301 — 400 . Zum ersten Mal wiederholt : „ Der goldene
Kranz ". Volksstück von Huth . 20 — 22,30 . ( 4 .50 ) .

Donnerstag , 18 . 8. D 29 (Donnerstagmiete ) . Th . -Gem . 501 — 600 .
Zum ersten Mal : In Anwesenheit des Dichters . „Herzog
Utz". Schauspiel von Hermann Burte . 20 bis gegen 23 .
( 4 .50 ) .

Freitag , 19 . 8 . F 29 ( Freitagmiete ) . Zum letzten Mal : „Der
Bogelhändler ". Operette von Zetter . 20 — 23,15 . ( 5 .— )

Samstag , 2V . 8 . E 29 . Th . -Gem . I . S . - Gr . „Der goldene
Kranz ". Volksstück von Huth . 20 — 22,30 (5 .— ) .

Dümmerling und Schmidt -KFV . hegen Absichten auf den zwei¬
ten Platz aber auch Laub von der Reichsbahn wird sich nicht so
ohne weiteres geschlagen bekehren . Die 10000 m werden Wirth
kaum zu nehmen sein . Der KFBler hat sich oorgenommen , eine
gute Zeit zu laufen , seine Kameraden Locke and Hefner werden
ihm gute Schrittmacherdienste leisten . In der 4 X 100 m Staffel
hat KFV . bisher die beste Zeit in Baden gelaufen , Phönix
dürfte ihm hier am nächsten Kommen , während die 4 X 400 m
Staffel einmal mehr den Kampf Phönix gegen Turnerschaft Dur¬
lach bringen wird . Was die 4 X 1500 m Staffel bringen
wird , ist noch ungewiß , das hängt von der Beanspruchung der
Leute in den Einzelkampfen ab . Reichsbahn , Phönix und
TKS . haben es hier miteinander zu tun . Ueber Hoch - und
Weitsprung ist Wittmann KFV . Anwärter auf den Titel , im
Stabhochsprung dürfte Weißer -MTV . Erster werden , der Drei -
sprung ist eine offene Sache . Kugelstoßen ist eine sichere Sache
für Merkle -KTV . 46 , das Diskuswerfen wird Nägxle vom glei¬
chen Verein vorne sehen , während das Speerwerfen eine Domäne
des MTV . und hier Kuttmanns ist . Im Hammerwerfen muß
der 50 -m -Mann Wolf -Germania den Titel holen . Frauen und
Jugend ergänzen das reichhaltige Programm , das den ganzen
Tag über dauern wird . ' CMZ .

Zweites großes Karlsruher Olympia -Sporhfestk
Noch sind die großartigen Leistungen der deutschen Olympia -

Frauenkernmannschaft in aller Munde , da rüstet man schon wie¬
der zu einem solch großen Ereignis . Diesmal sind es die Män¬
ner , die am 21 . Juni in der Karlsruher Hochschulkampfbahn
an den Start gehen werden . In vier Städten , Hamburg , Köln ,
Saarbrücken und Karlsruhe werden die deutschen Olympia - Kan¬
didaten zeigen , ob ihre Einreihung zu Recht besteht oder nicht .

Der Fußball am Sonntag .
Erste Schlußrunde um den Tschammer -Pokal .

Sonntag , 14. Jup : SV Feuerbach — Phönix Karlsruhe ; SB
Flörsheim SV Waldhos ; Wormatia Worms — VfB Fried¬
berg ; 1 . FL Pforzheim — FK 03 Pirmasens ; Freiburger FC —
Kickers Offenbach ; Stuttgarter Kickers — 1860 München ; FL
05 Schweinfurt - Hanau 93 ; 1 . FC Nürnberg - ST Plarritz ; Bayern
München — 1 . SSV Ulm ; SC 03 Kassel — Polizei Chemnitz :
Fortuna Düsseldorf — SV Klafeld ; VfL Benrath — Rheydter
SpV ; Rot -Weiß Oberhausen — ASA Atsch ; Schalke 04 — .
VsvB Ruhrort ; SpVg Röhlingshausen — Arminia Bielefeld ;
Holstein Kiel — Polizei Lübeck ; Viktoria Hamburg Dessau
05 ; Altona 93 — Wacker 04 Berlin ; VfB Leipzig —
1 . SV Jena ; BL Hartha — Wacker Halle ; Cherusker Görlitz —
Berliner SV 92 ; Pr . Langenbielau — Vorwärts -Rasensport
Gleiwitz in Schweidnitz ; Beuthen 09 — Minerva 93 Berlin ;
Hertha - BSC — Tod . Eimsbüttel ; Viktoria Stolp — Preußen
Danzig ; v . d. Holtz Tilsit — Hindenburg Allenstein .

Handel mö Verkehr
bld . Bühl , 12 . Juni . (Obstgroßmarkt vom 12 . Juni . )

Anfuhr etwa 600 Zentner Erdbeeren , Preise für erste Quali¬
tät 70— 75 Pfg . , für zweite Qualität 32 Pfg . je Kilo . Außerdem
standen zwei Zentner Kirschen zum Verkauf , die 50 Pfg . je Kilo
kosteten und vier Zentner Heidelbeeren , die für 80 Pfg . je
Kilo abgesetzt wurden . Erstmalig wurden auch Himbeeren , von
denen etwa 1 Zentner da waren , angeboten , für die 1 .— RM .
für das Kilo bezahlt wurden . Flottes Geschäft , Markt geräumt .
— Auf dem Obstgroßmarkt Achern wurden bezahlt für Erd¬
beeren 1. Qualität 70 — 75 Pfg . , 2 . Qualität 35 — 40 Pfg . , Kir¬
schen 55— 60 Pfg ., Zufuhr insgesamt 250 Zentner , auch hier
wurde der Markt geräumt .

Spargelpreise der badischen Bezirksabgabeftellen .
bld . Karlsruhe , 12 . Juni . ( Mitgeteilt durch die Marktbe¬

richtsstelle der Landesbauernschaft Bad . )
Großhandelpreise je 50 lc§ in Reichsmark ab Bezirksabgabe -

stette : Sortierung A 1 40 , A 2 30 , B3 18 — 20 . Anfuhr schwach ,
Absatz schlecht.
Kleinverkausspreise an den Erzeugerplätzen je V- in Reichs -
Pfennigen : Sortierung A 1 45 , A 2 35 , B 3 23 — 26 .

Sonntag , 21 . 8. Nachmittags : Geschlossene Vorstellung für dis
NS -Eemeinschaft „Kraft durch Freude "

. „ Der Bettelstn -
dent ". Operette von Millöcker . 15 — 17,30 .

Kein Kartenverkauf im Staatstheater !
Abends : E 29 . Th .-Gem . HI . S . -Gr ., 2 . Hälfte und 1501
bis 1550 . „Der Barbier »an Sevillas Komische Oper von
Rossini . 20 — 22,30 . ( 5 .— )

Neuanmeldungen für die Jahresplatzmiete , Platzsicherung und
Sinfonie -Konzerte werden bei der Theaterkasse entgegen¬
genommen .

Borverkaufsstelle : Dur lach : Karl Schwiers , Musikalien¬
handlung ( vorm . Musikhaus Weiß ) , Adolf Hitlerstr . 51 , Tel . 458 .

Badisches Staatstheater .
Heute Samstag . 13 . Juni , 15 Uhr , wird in der Staatsjugend -

Miete Siegfried Wagners Märchenoper „ An Allem ist Hütchen
schuld "

, die soeben mit starkem Publikumserfolg zur Aufführung
gebracht wurde , erstmalig wiederholt . Abends 20 Uhr wird
Millöckers Operette „Der Bettelstudent "

wiederholt . Sonntag ,
14 . Juni , 14,30 Uhr , Bizets Oper „Earmen " unter der musi¬
kalischen Leitung von Karl Köhler , in der Inszenierung von
Erik Wildhagen mit Elfriede Haberkorn ( Carmen ) , Theo Strack
( Jose ) , Fritz Harlan ( Escamillo ) , Else Blank ( Micaela ) und
Adolf Schoepflin ( Zuniga ) in den Hauptrollen .

Jubiläum von Marie Genter .
Anläßlich ihrer 40jährigen Zugehörigkeit zum Badischen

Staatstheater wird Frau Marie Genter am Sonntag , 14 .
Juni , 20 Uhr , in dem Volksstück „Der goldene Kranz " von
Jochen Huth die Hauptrolle der Emma Linke spielen und damit
an ihrem Ehrentage ihrem großen Freundeskreise durch ihre
großen darstellerischen Vorzüge eine besondere Festfreude be¬
reiten . Das reizende Stück , das überall mit größtem Erfolg zur
Aufführung kam , ist von Felix Baumbach in Szene gesetzt .

kLLut XV ! ^ rL ^ r 8 omin ^ r VQori ^ oii 2tottSi ^ / vistr -Q-
«mci unsere kübsekeu d ^ 022Slil ^ , ^ 011 ^ ^ 22011 ^ , ZoldlOI ^ -

lolrooi ^ / Or-ZQr^ lo / Vsckl2lS

>Vir bieten viel in ^ us ^ ebl , in OuelitLt unä ^ reisnürriizkeit :

virmllslottel



SWS Stadt Uttd Lattd
Geleitwort -es Führers und Reichskanzlers

zum Nottreuztag 1S36
Das Deutsche Rote Kreuz steht in Geist und Werk i« Diensteder hohen Ziele der Nation . Es ist getragen vom Willen der

Hilfsbereitschaft im Innern und gegenüber andereu Völkern ; es
dient der Wehrhaftigkeit eines freien Bottes und zugleich auf¬
richtiger Friedensliebe .

Ich wünsche ihm für die Erfüllung dieser Aufgaben besten
Erfolg und hoffe , daß auch der diesjährige Rotkreuztag dazu
beitragen möge , feine Arbeit zu fördern .

Berlin , den 19. Juni 183«.
gez. Adolf Hitler .

4P

Die letzte große Reichs - Sammlung dieses Sommers .
Heute Samstag und morgen Sonntag rufen das Rote Kreuz ,

die Innere Mission und der Eharitasverband zu ihren öffent¬
lichen Sammlungen auf . Wie immer , so wird sich der deutsche
Volksgenosse auch don Bitten der Helfer und Helferinnen nicht
verschließen , die sich uneigennützig in den Dienst der Hilfsbe¬
reitschaft für ihre Mitmenschen stellen. Ueber den Zweck der
Sammlungen haben wir bereits ausführlich berichtet . Gebe
jeder nach besten Kräften !

Standkonzert aus Anlaß des Rotkreuztages 1936 .
Durlach , 13 . 2uni . Heute Samstag nachmittag von 16—17

Uhr findet auf dem Schloßplatz Hierselbst seitens des Eaumusik -
zuges des Reichsarbeitsdienstes unter der bewährten Stabfüh¬
rung von Obermusikzugführer Vogel ein Standkonzert statt , das
den Auftakt zu der großen Rotkreuzsammlung bildet , die heute
Samstag und morgen Sonntag zur Durchführung kommt. Ein
ausgewähltes Programm liegt der Veranstaltung zugrunde .
2m Verlauf der Darbietungen wird seitens der Helferinnen
und Samariterinnen an die Besucher, die sich hoffentlich recht
zahlreich einfinden , Kaffee und Gebäck zu einem niedrigen
Preise verabreicht . Der Ertrag fließt restlos dem Roten Kreuz
zu . Es wird erwartet , daß die Einwohnerschaft von Durlach
dem Ruf der hiesigen Kolonne des Roten Kreuzes fvlgt und
bei den Klängen der beliebten Kapelle bei den Samariterrnnen
und Helferinnen an der aufgestellten Feldküche zu Gaste ist.
Denke jeder daran : Auch mit der kleinen Spende erfüllst Du
die Aufgabe , die anläßlich des Groß -Sammeltages an Dich her¬
antritt : Helft helfen !

W

„Spatzen in Gottes Hand " im Naturtheater .
Durlach , 13. 2uni . Der lachende Sonnenschein wird morgen

Sonntag auch die Theatersaison auf dem idyllischen Naturtheater
am Lerchenberg wieder ausleben lassen, nachdem das für ver¬
gangenen Sonntag angesetzte Spiel wegen schlechter Witterung
abgesagt werden mutzte . Zur Aufführung kommt das für den
vergangenen Sonntag angesetzte Spiel „Spatzen in Gottes Hand ",eine herzerfrischende Komödie , die allerorts , wo sie über die
Bühne ging , herzlichen Beifall fand .

Ä-

Karlsruher Polizeibericht vom 13 . Juni 1936 .
Verkehrssünder : Dem Hugo Kuhn , verh . Fenster¬

reiniger , wohnhaf Karlsruhe , Markgrafenstr . 24, wurde am 25.
Mai 36 mit sofortiger Wirkung die Führung von Kraftfahrzeugen
aller Art untersagt , weil er am 13. Mai 1936 um 20 Uhr durch
die Saarlandstraße in Knielingen fuhr , obwohl er unter erheb¬
licher Einwirkug alkoholischer Getränke stand und somit sich und
andere Verkehrsteilnehmer gefährdete .

Dem Friedrich Wittel , z . Zt . im Landesgefängms Mann¬
heim . wurde die Führung von Kraftfahrzeugen jeder Art unter¬
sagt und der Führerschein der Klassen 1 und 3 entzogen . Die
Einziehung erfolgt auf Grund der zahlreichen Vorstrafen des .
Wittel und seies rücksichtslosen und einsichtslosen Verhaltens

gegenüber den polizeilichen Maßnahmen . Witte ! hat dadurch
bewiesen , daß er zum Führen von Kraftfahrzeugen nicht geeig¬
net ist .

Dem in Karlsruhe , Weinbrennerstraße 15, wohnhaften Hein¬
rich Schmidt wurde mit sofortiger Wirkung die Führung von
Kraftfahrzeugen jeder Art untersagt und der fürsorglich am 24.
Mai 1936 in Verwahrung genommene Führerschein entzogen ,
weil er unter erheblicher Wirkung geistiger Getränke ein Kraft¬
fahrzeug führte , hierbei in der Nähe der Wirtschaft „Zum Lau¬
tersee" auf den Gehweg fuhr und Personen gefährdete .

Schnellverfahren : Zur Aburteilung im Schnellver¬
fahren wurden dem Polizeipräsidium vorgeführt : 4 Personen
wegen groben Unfugs , 2 Personen wegen Trunkenheit und
Übertretung der Reichsstraßenverkehrsordnung , 1 Person wegen
Ruhestörung . - . >S

Zum Sängertag in palmdach
Palmbach , 13 . Juni . Wie wir schon umfassend berichteten ,

feiert heute Samstag , Sonntag und Montag der Gesangverein
„Harmonie " das Fest seines 60jährigen Bestehens , verbunden
mit der Weihe der neuen Fahne . Die Veranstaltung , die sicher
seitens der Bevölkerung von Palmbach und Umgebung recht
zahlreich besucht wird , nimmt mit einem Fackelzug ihren Auf¬
takt . Anschließend findet in dem großen Festzett ein Festban¬
kett statt . Männerchöre des Jubelverems werden wechseln mit
Liedgaben des Patenvereir ^ » „Sängerhain " Grünwettersbach .
Der Turnverein , der sich an der Ausgestaltung des Abends gleich¬
falls beteiligt , bringt mit der Riege der Turner und der Turne¬
rinnen vielseitige Vorführungen . 2m Mittelpunkt stehen die
Begrüßung durch den derzeitigen Bereinsführer , die Festan¬
sprache des Vereinsehrensührers Kunzmann und die Ehrungen
durch die Kreisführung . Die abendliche Feierstunde wird durch
Darbietungen des Musitvereins verschönt werden .

Der Sonntag sieht ein umfangreiches Programm vor . Nach
dem Wecken und dem Festgottesdienst findet am Heldenmal der
Gemeinde eine Gedenkfeier für die Toten des Krieges und der
Bewegung statt . Ein gemeinsames Mittagessen leitet über zu
einem Festzug, der am Ortsausgang nach Stupferich seine Auf¬
stellung nimmt und sich nachmittags nach 1 Uhr nach dem Fest¬
platz in Bewegung setzt . Dort angekommen , wird der Ehren¬
präsident des Sängertages , Bürgermeister Hailer -Palmbach das
Wort ergreifen . Ein Männerchor des Jubelverems leitet über

Zu dem Weiheakt der neuen Fahne durch den Kreisführer Dietz
und anschließender Festrede des Vereinsmttgliedes Matter
Tron , Direktor in Cleve im Rhld . Der wuchtige MLnnerchor
mit Kinderchor und Blasorchester von Gellert „Arbeitsstgen ",
an welchem sich sämtliche anwesenden Gesangvereine beteiligen ,
leitet über zu der Ansprache des Vereinsführers und dem
Freundschaftsstngen , wo jeder einzelne Verein sein bestes Kön¬
nen zeigen wird . Auch diese Feierstunden werden von musi¬
kalischen Darbietungen umrahmt sein . Abends wird als Aus¬
klang ein fröhliches Tänzchen in den beiden Gasthäusern Palm¬
bachs stattfrnden , das alle Festteilnehmer auf weitere gemütliche
Stunden vereinen wird . Mit Volksbelustigungen auf dem Fest-
platz wird am Montag nachmittag das Fest, das ein Markstein
in der Geschichte des Männergesangvereins „Harmonie " bleiben
wird , seinen Ausgang nehmen . Möge den Feiernden zu dem
Ehrentag des Vereins lachender Sonnenschein befchieden sein.

övkitrt siir die 3«m Miss,
die Htlserii ftr Arm , Krank « d BetriWr !

Samstag , den 13. Juni 1936.
Bad . Staatstheater : Nachm. Staatsjugendmiete : „An allem ist

Hütchen schuld"
, 15—18 Uhr .

Abends : ,D >er Vettelftudent "
, 20—22,30 Uhr .

Skala -Theater : „Der Abenteuerer von Paris ".
Markgrasen -Theater : „Die Entführung " .
Kammer -Lichtspiele : „Schloß Vogelöd".
Schloßplatz : Standkonzert der Arbertsdienstkapelle zum Rot¬

kreuztag 1936 , 16—17 Uhr .
Sonntag , den 14 . Juni 1936 .

Bad . Staatstheater : Nachm. ^Carmen "
, 14,30—18 Uhr .

Abends : „Der goldene Kranz "
, 20—22,30 Uhr .

Skala -Theater : „Der Abenteuerer von Paris ".
Markgrasen -Theater : „Die Entführung ".
Kammer -Lichtspiele : „Schloß Vogelöd".
Ritter AG . -PLatz : JV . Ettlingen 1 . — Spvg . 1 . , 3 Uhr .
Naturtheater Lerchenberg : „Spatzen in Gottes Hand "

, 16 Uhr .
Kaiserhof Grötzingen : Tanz .

vrginn -er festspiele in -etWelm
Die Oetigheimer Nibelungen -Festspiele 1936

finden — wie vorauszusehen war — denselben nachhaltigen
Widerhall bei der Besucherschaft wie im vergangenen Jahre . In
der Tat hat die Spielleitung durch die Neueinstudierung wie¬
derum den Anreiz gegeben, die Hebbelschen „Nibelungen " zu be¬
suchen . Das vielerlei Neue der diesjährigen Inszenierung und
nicht zuletzt der bemerkenswerte Wechsel in der Besetzung der
Hauptrollen dürfte auch all die wieder nach Oetigheim ziehen,
die bereits im Vorjahr begeisterte Zeugen des Schauspiels
waren . Die anhaltende kälte Witterung und der beständig
drohende Regen werden zwar manchen Kunstfreund noch von
einer Fahrt nach Oetigheim abhalten . Aber der gedeckte Zu¬
schauerraum schützt vor jeder Witterung und ermöglicht die
Durchführung des Spiels auf jeden Fall .

An vergangenen Sonntag konnte nicht einmal der unaufhör¬
liche Landregen die Spieler in die trockenen Quartiere jagen .
Unverdrossen tat ein jeder seine - Pflicht . Zur Freude der über
tausend erschienenen Gäste, die die NSG . „Kraft durch Freude "
nach Oetigheim geführt hatte . Ohne jeden Aufenthalt wurde
das Spiel zu Ende geführt . Der anhaltende Beifall der zahl¬
reichen Besucher galt nicht nur der hochstehenden künstlerischen
Leistung , sondern auch der Tapferkeit der Spielerschar , sich durch
Wind und Wetter nicht oertreiben zu lassen. Wieoermal sah
inan eine Reihe von Ausländern — Spanier — in den Oetig¬
heimer Logen . Ihre Bewunderung war dieselbe .vis die der
zahlreichen Engländer , die am Pfingstmontag in Oetigheim
weilten und voll des Lobes über das Erlebte waren .

Am kommenden Sontag nun findet die Vorstellung statt , die
offiziell die neue Spielzeit eröffnet , d . h . eine Reihe von Gasten
ist zu dieser Vorstellung geladen .

Pfarrer Sa rer ,
der Gründer und Leiter der OetiAeimer Festspiele .

. Bildarchiv : „Durlacher Tageblatt ".

Mit drr RrmMer M . . Inrlich-Wrz-kim
a» de» Meiste

am 5. und 6. Juni 1936.

„Auf , auf , es winkt der Vodensee,
Wer 's nicht glaubt , geh ' selbst und seh

'
!
"

Dieser unwiderstehlichen Aufforderung leistete ein „Heer "
von rund 10W Ritter -Mannen und -Frauen begeistert Folge .
Sah auch der Himmel trübe drein , im Herzen lachte eitel Son¬
nenschein als wir am 5 . Juni frühmorgens in Durlach den
KdF . -Sonderzug bestiegen, um die nun schon traditionell ge¬
wordene „Ritter -Vetriebsausfahrt " anzutreten .

Wie auf anderen Gebieten geht auch mit dieser Einrichtung
die Firma Ritter AG . führend in der Dental -Branche voran
und wir Gefolgsleute stellen mit dankbarem Stolze fest , daß
unsere Firma bis jetzt in Deutschland die einzige Fabrik zahn¬
ärztlicher Einrichtungen ist, die alljährlich mit ihren Beleg¬
schaften solch großzügige Ausfahrten durchführt und damit ihre
Verbundenheit mit der Belegschaft im Sinne nationalsozialisti¬
scher Weltanschauung unter sichtbaren Beweis stellt .

Wahrer Kameradschaftsgeist war es auch , der uns bewog, die
Gefolgschaft eines befreundeten Bruchsaler Kleinbetriebes an
unserer BodenseefahrL teilnehmen zu lassen . Mit ganz beson¬
derer Freude aher wurde von pns allen der glückliche Gedanke >
begrüßt , die Kameraden vom Musikkorps des wiedererstandenen
ruhmreichen Karlsruher Jnf . -Regts . Nr . 109, die uns unter der .
bewährten Stabführung des Herrn Feldwebel Köhler schon
manchen schneidigen „Marsch geblasen " haben , auf unserer
Fahrt mitzunehmen .

Wie im Fluge verging die interessante Bahnfahrt mitten
durch den herrlichen Schrvarzwald aus Deutschlands schönster
und gewaltigster Bahnanlage , die sich den kühnsten Gebirgs¬
bahnen des Auslandes würdig zur Seite stellt, ja . sogar ihr
Vorbild abgab . Stolze Bewunderung und tiefe Heimatliöbe '
strömen bei diesem Anblick im Herzen zusammen und als schlich¬
ter Ausdruck dessen , was wir alle empfinden , erklingen überall
im Zuge die lieben alten Schwarzwaldlieder .

Großes „Rätselraten " unter den angehenden Geologen und
Geographen beginnt , als die Eruptivkegel derHegauberge nach¬
einander an unseren entzückten Augen vorbeiziehen . Der stau¬
nenden Fachwelt sei verraten ^ daß hierbei 3 Hohentwiels „neu
entdeckt " wurden (Hohenhcwen , Hohenstoffeln,

"
Hohenkrähen ) u.

der Aohenzollern eine „Wanderung " in den Hegau angetreten
hat !

Unseres boden - «und volkstumsverbundenen badischen Heimat¬
dichters Scheffel -unsterbliche Gestatten der . stolzen Herzogin
Hadwig und ihres „ gestrengen " Lehrers Ekkehard steigen in .
unserem Geiste auf beim Anblick des zmnengekrönten 'Höhen - '
twiel , umtost vom brausenden Waffenlärm der Schlacht, die

einst die streitbaren Mönche von St . Gallen und Reichenau hier
am Fuße des Hohentwiel mit den Hunnen siegreich ausfochten .

Ueber Radolfzell , wo uns zum ersten Mal die Wellen des
Bodensees begrüßen , erreichen wir bald das Endziel unserer
Bahnfahrt : das alte wehrhafte Ueberlingen , das ^badische
Nizza"

. Mit gesegnetem Appetit wird hier das wohlverdiente
Mittagsmahl eingenommen und die Zeit bis zur Abfahrt des
Dampfers ausgenützt zur Besichtigung der Sehenswürdigkeiten
<St . Nikolausmünster , Stadtgarten usw . ) Und nun naht der
von den meisten ersehnte , von einigen — angesichts der „stür¬
misch" bewegten Wellen — aber auch etwas ängstlich erwartete
Augenblick ; die erste Dampferfahrt auf unserem KdF .-Sonder -
schiff „Stadt Ueberlingen " nach Konstanz . Die schmissigen Wei¬
sen unserer unermüdlichen Kapelle beruhigen aber bald auch
die ängstlichen Gemüter vnd als Lei abendlicher Aufklärung in
der Ferne die neuschneebedeckten Flanken der Alpenriesen sicht¬
bar werden , tröstet uns nur die Gewißheit der tags darauf fol¬
genden „größeren Seefahrten " über den aus Zeitmangel unter¬
bliebenen Anlauf der Insel Mainau , der „Jsola bella " des
schwäbischen Meeres .

In vorbildlicher Weise hatte Konstanz für Atzung und Unter - '
kunft der „1000 Ritter " gesorgt und so war es kein Wunder , .
daß der anschließend im Konziliumsgebäude , das schon manchen
zechfröhen „Ritter " beherbergte , vor sich gehende Kamerad¬
schaftsabend sich würdig an die Seite seiner „blumigen " Dur¬
lacher Vorgänger stellte. Allen Mitwirkenden sei an dieser
Stelle der Dank ihrer zuhörenden und zusehenden Kameraden
ausgesprochen . Jemanden besonders loben , hieße andere zurück¬
setzen , denn alle gaben ihr Bestes zum Gelingen des fröhlichen
Festes .

Die Frühe des folgenden Tages (6 . Juni ) fand uns gesund
und munter an Bord ^unseres " Schiffes zur Ausfahrt von Kon¬
stanz nach Friedrichshafen . Hierzu schickte uns der gute Petrus
aber einen solchen „Segen "

, daß die bekannte abessinische Na - .
tionälhymne (Regentropfen . . .) das meistgesungene Lied des
Tages wurde . Obwohl einige Unentwegte sich „opferten " und
auf dem Bug des Schiffes Sturm und Regen trotzten wie alte
Seebären : es nutzte alles nichts : Petrus war unversöhnlich
lund ist 's bis heute geblieben ) .

So glich auch die „Wanderung " von der Dampferanlegestelle
in Friedrichshafen bis hinaus Zur neuen Zeppelinhälle in
Löwenthal einer Forschungsexpedition durch die Wüste Gobi
und mancher indische Schwertspitzentänzer wäre sicherlich vor
Neid erblaßt , hätte er unser kunstvolles Gehopse aus einer
«Ählammpfütze in die andre beobachten können . Dabei näher¬
ten wir uns nach und nach bedenklich dem Aussehen von Mon - ,
gölen ,

' sodaß -wir kaum verwundert gewesen waren , wenn man '
uns als . „gelbe Gefahr " am Betreten der Lustschiffhalle ver - :
hindert hatte . — Mit Humor , Geschick und Ausdauer nimmt
schließlich auch der längste Schlammweg ein Ende , selbst rvenn 's

dabei mit Kübeln gießt , und als wir glücklich in der Halle
„landeten "

, waren beim Anblick des wundervollen „LZ . 129
Hindeuburg " rasch die hinter uns liegenden „Strapazen " ver¬
gessen . Still und friedlich ruhte der Riesenvogel in der gewal¬
tigen Halle und bewunderndes Staunen , aber auch freudiger
Stolz leuchtete aus unseren Augen bei dem Gedanken an die
friedliche und völkerverbindende Aufgabe , die unsere Luft¬
schiffe draußen in der Welt so selbstverständlich erfüllen zum
Ruhme unseres geliebten deutschen Vaterlandes . Nur ungern
trennen wir uns und am liebsten hätten wir alle die Rückfahrt
nach Durlach im Luftschiff angeireten !

Bei der Rückkehr nach der Stadt änderte sich an der oben ge¬
schilderten „Forschungsexpedition " nur die Richtung unserer
„Karawanne "

: Regen , Wind und Schlamm waren dieselben ge¬
blieben . Dem Humor beim Mittagessen in den verschiedenen
Gaststätten Friedrichshafens tat dies jedoch keinen Abbruch,
denn wer den Schaden hat , braucht bekanntlich für den Spott
nicht sorgen.

Pünktlich um 2 Uhr waren wir alle wieder auf „unserem "
Schiff versammelt zur Rückfahrt von Friedrichshofen nach
Ueberlingen . Liebe Freunde und Bekannte , die Friedrichs¬
hafener „Ritter -Kolonie " winkten uns am Strand den Ab¬
schiedsgruß .

' Bald ließ auch der Regen etwas nach , sodaß man
vom Schiff aus noch eine verhältnismäßig gute Sicht hatte auf
die beide Ufer umsäumenden malerischen Ortschaften und über
die riesige Wasserfläche des schwäbischen Meeres mit seiner auf¬
fallend vom hellgrünen ins bleigraue wechselnden Wasser -
färbung . Auch den „Absturz" vom Obersee in den Unterste ,
der bekanntlich 24 Zentimeter tiefer liegt als der Erstere , wol¬
len einige ganz scharfsichtige „genau " beobachtet haben .

Die schmissigen Weisen unserer Kapelle erweckten auch hier
die vom vielen Erleben und Schauen etwas ermüdeten Lebens¬
geister wieder zu neuem fröhlichem Tun und trotz der „drang¬
voll fürchterlichen Enge " hatten einige das Kunststück fertig
gebracht , noch ein Plätzchen zu einem kleinen Tänzchen auszu -
zirkeln , während draußen auf dem Bug die bekannten „Unent¬
wegten "

sich den scharfen Seewind um die Nase wehen ließen .
Nur zu bald hieß es in Ueberlingen das Dampfschiff mit dem

Dampfroß zu vertauschen , das uns in fröhlicher , mit allerlei
Schabernack vertriebener Fahrt über das Aach - , Donau - , Neckar-
und Nagoldtal wieder in unsere engere Heimat nach Pforzheim
Durlach und Karlsruhe brachte.

Mit frischer Kraft durch die gemeinsam erlebte Freude stehen
wir heute wieder an unseren Arbeitsplätzen . Dankbaren Her¬
zens aber wollen wir uns geloben , dem hohen Ideal der Kame¬
radschaft und Volksverbundenheit treu zu bleiben in Freud und

-Leid , in selbstverständlicher Pflichterfüllung jeder an , feinem
Platz das Veste an Können hsrzugeben zum Wähle unserer Be -
triebsgemeinschaft , um dadurch gleichzeitig mrtzühekfen am
Wiederaufbau unseres großen , geeinten deutschen Vaterlandes .

Einer für alle .
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Mater : Terra -Fikn
Karin Hardt

in dem Randols -Film der Terra
„ Der Abenteurer von Paris "

2 neue Filme , die über Sonntag in Durlach laufen und gestern
bereits mit bestem Erfolg gezeigt wurden . Ausführliche Bespre¬

chung folgt am Montag .

das z . Zt . mit bestem Erfolg in den Kammer -Lichtspielen laust

Ans dem Pfinztal
sci Sabre V . f. N . Grötzingen

Nrötzmgen , 13 . Juni . Heute Samstag und morgen Sonntag
begeht im Rahmen eines großen sportlichen Programms der
Sportverein VfB . Hierselbst das Fest seines 30jährigen
Bestehens . Mit diesem Jubiläum kann auch der Fußball -
sport unserer Gemeinde auf eine ZOjährrge Wirksamkeit zurück¬
blicken , war es doch der Jubelverein , der demselben innerhalb
der Gemeinde den Weg bahnte und diesen Sport rührig aus¬
gebaut hat bis zu der ansehnlichen Hohe , die heute durch den
VfB . erreicht ist. Nachdem gestern abend bereits ein Pokalspiel
als Auftakt zu den festlichen Veranstaltungen mit der Fußball¬
mannschaft des Sportvereins der Reichsbahn zum Austrag . kam .
finden sich die Feiernden heute Samstag abend zu einem Fest¬
bankett in der hiesigen Gemeindehalle zusammen . Aus der
Fülle des ausgewählten Programms , das für einige vergnügte
Stunden reichlich Sorge trägt , seien hervorgehoben die Lied¬
gaben des Gesangvereins „Eintracht " und des Fröhlich ' schen
Männerquartetts , die Ehrung der verdienten Mitglieder , ein
oberbadischer Vauerntan ^ Tanz - und Sportgymnastik und das
historische Singspiel „Der Befehl des Königs "

, das in guter
Durcharbeitung über die Bretter gehen wird . Mit dem Fest¬
bankett ist eine Gefallenen - und Totenehrung verbunden .

Der Sonntag und die folgenden Tage bringt eine Reihe in¬
teressanter Pokal - und Freundschaftsspiele , deren Einteilung
folgende ist :

Sonntag , 14. Juni : Jugendspiel : FE . Phönix Karlsruhe —
VfB .

'
; Jubiläumsspiel : FV . Niefern 1 . — VfB . 1 . ; FV . Nie¬

fern 2 . — VfB . 2 . ; FL .Frankonia Karlsruhe AH . — VfB . AH .
Montag . 15 . Juni : Pokalspiel : Berghausen — Weingarten —
Sieger B . Dienstag , 16. Juni : Pokalspiel : Jöhlingen — Söl¬
lingen — — Sieger E . Mittwoch , 17. Juni : Eggenstein — Hags¬
feld — Sieger D . Donnerstag , 18. Juni : Freundschaftsspiel :
FC . 1928 Karlsruhe — VfB . 1 . Freitag , 19 . Juni : Sieger A
— Sieger B — Sieger 1 . Samstag , 20 . Juni : Sieger C —
Sieger D — Sieger 2 . Sonntag , 21 . Juni : AH , und Jugend¬
spiele ; 2 . Jubiläumsspiel : Germania Durlach 1 . — VfB . 1 . ;
Schlußrunde der Pokalspiele : Sieger 1 — Sieger 2 . Anschlie¬
ßend Preisverteilung . Montag , 22 : Juni : Verlierer 1 — Ver¬
lierer 2.

Im Jahre 1904 waren es wenige sportfrcudige junge Leute ,
die sich zu einem Fußballverein zusammenschlossen und mit
Eifer und Freude den Sport betrieben , der wegen des beson¬
deren Interesses jedoch bald einen Konkurrenten bekam . Die
Arbeit war vorerst zufriedenstellend , zumal beide Vereine , die
sich Alemannia und Viktoria nannten , über keinen eigenen
Platz verfügten und wohl ^ er übel mit jedem bescheidenen
Raum Vorlieb nehmen mußten . Erst später fanden die Ale¬
mannen einen halbwegs geeigneten Platz auf der Fohlenweide ,
in den Wintermonaten hatte man Zulaß zum Erötzinger Wie¬
sental erhalten und manches schöne Wettspiel wurde ausgetra¬
gen bezw . abgebrochen , wenn der Feldhüter während des Spiel¬
verlaufs mit einem nicht erfreulichen Strafzettel erschien und
die geringen Finanzen auf diese Weise noch schmälerte . Doch
Liebe zum Sport ließ alles überwinden . Vorstellungen bei der
Gemeindeverwaltung wegen Ueüerlassung eines festen Sport¬
platzes , wo man ohne Gefahr , bestraft zu werden , die Spiele
austragen konnte , fanden keinerlei Verständnis . Zudem trat
im Jahre 1905 eine Spannung zwischen den beiden Vereinen

ein , die auf die Dauer für den Sport als Hochziel untragbar
war . So entschlossen sich die Mitglieder der Leiden Bereini¬
gungen , in gemeinsamer Arbeit die Ziele zu verfolgen und am
6 . , Januar 1906 fand im Gasthaus „ zum Bären " die Erün -
dungsversammlung des jetzigen VfB . statt . Mit frischem Mut
ging es nun an gemeinsame Erfüllung der Aufgaben , die des
deutschen Sportes in der damaligen Zeit warteten . Findige
Sportkameraden , die rastlos auf der Suche nach einem Sport¬
platz waren , fanden in einem Engländer Fritz Tennhaeff , der
zu dieser Zeit in Grötzingen viel Land aufkaufte , einen guten
Freund und Helfer , stellte er doch dem VfB . zur Freude aller
in den „Wässerwiesen " einen geeigneten Platz zur Verfügung ,
der in rastloser Arbeit sportgerecht hergerichtet wurde und so
die planmäßige Betreibung des Fußballsportes sicherte . Nach
dem Tode des Inhabers stand der Verein abermals vor der¬
selben Aufgabe . Man fand eine Sportmöglichksit in der beim
Bau des Bahnhofes Durlach ausgehobenen Materialgrube , die ,
nach mehrmaligem Platzwechsel , zur Zeit die Sportstätte des
Vereins ist, bis es nach über 30jährigern Ringen um einen
Sportplatz , oas Haupterforderuis für einen aufstrebenden und
lebensfähigen Sportverein , hoffentlich in nächster Zeit gelingt ,
diesen dringenden Wunsch erfüllt zu sehen .

Innerhalb der aktiven und passiven Mitglieder hatten beson¬
ders die Kriegs - und Nachkriegsjahre bedenkliche Lücken hin¬
terlassen . 45 tüchtige Spieler und ausgezeichnete Sportkame¬
raden blieben auf dem Felde der Ehre , 5 weitere um den Ver¬
ein verdiente Mitglieder wurden in den Nachkriegsjahren aus
den Reihen der Aktiven und Passiven gerissen . Der VfV . hat
den toten Sportkameraden ein bleibendes Denkmal gesetzt.

Mit Stolz kann der VfV . auf die in den 30 Jahren geleistete
Arbeit zurückblicken , hat er doch seine Farben „ Schwarz -weiß¬
blau " auf den Sportplätzen stets behaupten können . Die frühe¬
ren Vorsitzenden haben uneigennützig beste Aufbauarbeit gelei¬
stet und der jetzige Vereinsführer rastlos mit seinen Mitarbei¬
tern kann die Festtage und die Feierstunden im Kreise der Mit¬
glieder und der Volksgenossen mit dem Bewußtsein begehen ,
an dem Meilenstein eines Vereins zu stehen , der feine größte
Aufgabe darin "steht , getreu den gesteckten Zielen unseres Füh¬
rers , an der Erstarkung einer jungen deutschen Generation tat¬
kräftig mitzuarbeiten zum Wohl für Volk und Vaterland .

Söllingen » 13 . Juni . (Filmabend .) Seitens der Gausilm -
stslle gelangt morgen Sonntag abend in der Turnhalle die herr¬
liche Filmoperette „Der Zigeunerbaron " zur Vorführung . Der
Tonbildstreifen mit seinen herrlichen Melodien dürfte auch bei
unserer Einwohnerschaft Interesse finden . Das Filmwerk wird
in einer Kindervorstellung nachmittags gleichfalls vorgeführt . —
(Aus der Sportwelt .) Morgen Sonntag empfängt der
hiesige Fußballverein die Karlsdorfer Gäste , die als eine aus¬
gezeichnete Mannschaft bekannt sind . Der Ausgang des Spiels
ist , da sich ebenbürtige Kräfte gegenüberstehen , noch offen . Vor
dem Verbandsfpiel werden Spiele der unteren Mannschaften
steigen . Jedenfalls steht ein interessanter Sportsonntag bevor .
— (Vom Schachklub .) Morgen Sonntag empfangen unsere
Schachspieler und Gäste aus Berghausen den Badischen Schach¬
meister Dheo Weißinger -Durlach zu einem Simultanspiel , das
auf 20 Brettern ausgetragen wird . Für die Sieger sind Preise
gestiftet worden .
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Das Wetter
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kaufen . Daselbst fast neue Reb -
u. Banmspritze 12 Ltr , sowie
AG Pkoften für Emzämnung
Mig abzugsben . Angebote unt
Nr 324 an den Ner -Lna

Gebr . D .-Rao nne neu , mu
Torp . u . neuw Gummi 22
dar zu verlaufen

Näheres im Verlag .

RsvtiVltz Kregel , Tischchen ,
Sofa , 2 Sessel . Lam¬

pen , Vorhang Merie , Nähmasch .
Büste m . Korrsol , Gasherd , An¬
richte,Kellergeft ,Handwägelebill .
zu verkauf . Wemgartenerstr . 20 .

TZ
'
°« Zmtzmmrh » » -

mit Laden und Werkstatt , gut
rent . , billig zu verkaufen .

Hermann Stöikinaer , Karls¬
ruhe , Babnhossptatzl'4. Tel 7406

1 Lakenthcke mit Glasaufsatz ,
1 Regal mit Schubladen , 1 Eck¬

regal , 2 Firmenschilder ,
1 Wurftgestell billig zu ver¬
kaufen . — Näheres im Berlag .

Iu oeirkattserrr
1 pol Waschkommode mit Mar¬
mor , 2 Nachttische , 1 Bett mit
Rost , 1 Deckbett . Alles sauber
und gut . Adresse zu erfragen

im Verlag .

Mttmid .Ardie"
300 66m , 2Lakt -Motor in gutem

Zustand . Preis M .— ^
Zu erfragen im Verlag .

Zu vermieten auf 1 . 10 . 1936
neuzeitliche

s ZimeiMhMg
mit Bad , Zentralheizung und
reichl . Zubehör , desgleichen eine

3 ZiMttWhllSNg
Näheres Adolf Hitlerstr . 76. RI .

WLSvSules «
sucht 1 - oder 2 -Ztmmerwoh -
nnna in Durlach od . Grötzingen.

Angebote unter Nr . 322 .

Inserierten
'

billigt Erfvhs

Schöne

4 ZminerWhllW
einger . Bad . Mitte Stadt , zu
vermieten . Zlngebote unter Nr
323 an den Verlag .

Zum 1 . Oktober schöne sonnige
2 — AZinimerwohrrnng

Ln gutem Hause von Beamten -
witwe gesucht . Angebote unter
Nr . 32l an den Verlag .

Leeres Zimmer sep, - mit
elektr . Licht , sofort oder später
zu vermieten . Raiherwiesen -
stratze 20, M . Stck . lks.

« nt möbliertes Zimmer
in freier Lage , in der Mhe des
Bahnhofs , zu vermieten . Preis
18 ^ m Frühstück . Zuerfr . i . Verl .

Lvonveuleii Kami del
Miseren Inserenten !

Sriwkabvsrmvri « »« IVSv
Die unentgeltliche öffentliche Frühjahrsimpfung aller noch

nicht oder ohne Erfolg geimpften Kinder (Erstimpflinge der
Stadt Turlach einschl . Aue ) wird vorgenommen am

Dienstag , de « 16 . Juni 1V36
um 8 Uhr in Durlach , im Saal des Gasthauses zum „Lamm "

Lammstraffe 1 .
Die Nachschau hierzu findet statt am

Dienstag , den 23 -Juni 1S36
zu derselben Zeit .

Karlsruhe , den 12 . Juni 1936 .
Der Polizeipräsident .

Die erfolgreichste Neklame
ist und dlüöt ei» Inserat im

Durlacher Tageölatt.
(PßnMter Bote)

» Utk « 6nü
' ii !

-»Ui 00 . - ic



Danksagung .

kür äie vielen öeveise aukriokti'ser Teilvakme
beim Heimgang unserer lieben knlsebiakenen

^08 epkine Mokier
sovie kür äie reiebsn Blumen - u . kranrspenäen
8LA6N vir berLliobsten Dank .

vis trauerrnlsn üintekbliebenen.
vurlaob , äen 13 . äuni 1936 .

lllirll»! »
llHPÄI«»» !'»)

8 airi »t » L, äen 14 . ^um 4 VLr (16 l 'kr )

8potren in Lotto; konü
Volkrkomväi « !. 3 -^kt . » « r . Ltaatssckauspielef
Lintr .: Lrverdsl . u. Militär 0.30,0 .50,0 .80, xecieckt . Kaum 1

„ lbesIt ^ Lklle ' vurlLkd ^

leäen Loimtss >

Tockes-^ n^eige .
Beute versebieä unervartet unsere gute Autler

L« K» . LLvLbrl
inkolge eines BnkaUes im ^ lter von 68 äabren .

vurlaob - ^ ue , äen 13. äuni 1936 .
LebvarLvalästr . 64 .

VL« 1r» Ai«ri »äl6i» ML»tVrd 1L«b «i»ei ».
Leeräigung : Nontag abenä 6 Bbr .

kdel^veiö, die Königin der ^ lpenl
L6elvve > 6 , äss gute fshrrsä
ru nl » 6els » m bi »» ! « , 6s » Sl » vollsuk b«frls6ig »n
v,i ?6. 0 «? l.»ut Ist »pl«>«n6 I« kekt , 6 !« tt »>1b«rk«tt jski -

rokniolsng , 6s » luüsro von groüv ? LvkSnkolt . Wenn Li« 6!«»«» kübovk « L6 « Itzv« i8-
?«6 »«Kon , v,o?6«n 8i « Vt»orr ««vkt »« in von »«Inom bi -bl » .
Kslslog kt ? . 136 suok ük«? 8Ükm » » vkin »n un6 stlon ^ skrr » 6rud «kü ? »«n6«n
sn fo6 «n kostonlo » , Üb«? r/2 Million L6 «iv, « i0?L6 «? »«it 1SS7 »okon goliokort. Os »
könnt «» « I? « okt nlmm « rm «k ?, v «nn uns «? L6 « Ivv« iÜrs6 nivkt gut un6 KMig ,«8?.
k6vIv,vik - Doekor , Doulsek - Vartonborg K

> 6 ? dienen bei Ii 5cb
wii ! I ^ nen 638 IVIsti ! genukk ' eicsi un6
be >< ümm >>ck msLken . Hber sucli sonst ^
moi 'gknZ nüLliiek' n , 6 snn vor' liscii ,
ahkiicis wieüsi '

. je sin Lias

Isinscke ^ itii^rckquelle
unrt Sp ^urte ! »3«^

Kemrtsl -Spnurlel
rv Koben in varksodr Kort ^ttnsr sr . , ^ in « rotvvoLr «rvsrtriod, Xmoiis .1-
rtroOo 23 , kvtoton 1V1 . I(»rl»ra>i» r Lokm 6» Larrtor , KUn«ro !brvnnon-Vor-
triob, 2irk « I 30 , r« los . 255 8tNN«»' Sii r Vitti >̂ rmbrurtsr, ^ inoraiwoirer -
vortriob, ^6oik ktitlorrtr. 8V, 1el«f . 17.

Junr

Aoikveuztag 403 L
SlLkiLcllLOHLbrt

Ser ^ rveltsÄLvirsIH » peIlS
unter Beitungvon ObermusLk̂ ugkübrer Vogel .

Gamstas - 13 . Litt « k 1 VSL
1V bis 17 Bür auk äem 8vZ »L« üpLalL bier
Von äen Heilerinnen unä Lamariterinneu
äes Koten XrOuLes virä in äerlkvL6l >LttVLG
LlLllev LvllLOvIkt unä mit OvlbüvL kür
2V ?kg. äie lasse angeboten .
V^Lr laäen bier ^u besonäers unsere Soläateo
u . ^ rdeilsäienstmänner , aber auelr äie Aanre
LevollrerunA von vurlaeü derxlieü ein .

Deutsches Notes ^ ee«z
R . Meier , Kol .-Führer

B . Fader, Zweiggruppenleiterin d weibl Hilfskräfte .
W

Will tlMUlSII
v/sgsn vollstän6igsi ' Oosckäsfs - ^ usgabs

ro °/° Nsbstt

vottlrleä Sllelel
^ Ä« L1 LttLvrs1rL8 »V LI

8 s cl rv cktv

5 omm 6 r -

empkisklt billigLt
«Stoffe

LiirUcLL

imiW
kockorrt für tterven -

unü Lomiilrkranklioiton
tterleruke , StskLmenstr . 71

MiMMi ' eiiMlii :
la XVagenkett okken unä
Ln Oedinäen — l^eäerkett
Hukkett sovie Lreinsenöl .

knedrick 5au6er, KMiLivirlskr. 3

» m Ulme r lls .
LarLsruI » «
UerrenstrsÜe 23
xexenüder Oroxene i^otk

>1 6 S L I.

AU. As««We»
gesucht , das schon in gut. HauL
halt bejHäftigt war .

Adressen abzugeben 'm Berl

«obs mein« spirccusiuktoc kt
w >o6or ausgsnommsn

Hc/r . Gulssss/f
stoatl . ansrlconntsr Dentist
< K/<55 k !» . ve »III 57j

Mllsin LthmWe«
nach Möglichkeit mit Handels-
schulvorbldg oder von H Schul¬
besuch frei für mittleres Fab-
rikbüro sofort gesucht .

Angebote unter Nr . 315 an
den Verlag .

HSmovirhordeu
sind heilbar auch in schwersten

Fällen Kostenlose Auskunft durch
Chem . Laboratorium

Schneider. Wiesbaden - Biebrich

MSb - I( «Vt»rLi»vkrt«
AirterlraltSiiv
vie : 8vI »Iuk2liniuvi ', Visvl »»,
Atülrlv , lkvtt «r», 8v1i > LiilLe,Mutratsvn, 8vI»'eII>t1s«üe,
NettLeuA .ILommixkvii ^ Lsel »
kournroävu, KLvV»«» u . s . v .

»tLuäix »m i-.sxer
AI . VLvlVI » K» V « lL,

Karlsruhe » ^VlarkxrskenstraÜe 23.

AflKI' lLüLL !!!!!
Verlangen Ste kostenlose Broschüredurch

»Gal»Nfirv * t a. Vtooors,»« »rkoM ^26 v«t Plot» ?Ü»«tU»», .,

Gasherde
in jeder Preislage bei

Wilhelm Stoll
InstallationSaesch . , Leovoldstr 4

Nadk »
Volksempfänger, Anz . 7 .25
und 18 Raten 4 .40
Elektro.-RadiohauSM iiller

Schloßstraße

IM ^ «MchF» bestehend aus :
IRIlULUM Büfett, 140 cm ,mit Kühlschrank , 1 Trsch,

2 Stühle , Hocker
von Mk 12S .— an

lcsrlrruke
KairerslraLe 235

^ Öi) eIsoi ) r
' il( u . kincicsiilisigsfious

Xsr >LruKe i . ö . , ^Qisei- Ltk-Q ^e 97

Nrsunsgel koke Kaiserstrassv .

Wir suche» uoch einige tüchtige erfahrene
W«lijtt»-Borrlcht«gr-Schl»ffek
md Dreher
für Dauerbeschäftigung

« 8I > m » saiMei > r » 0r » g n » rlsruliel >,a

vorm - Noia a Ne »

ane VMM emgölüül 'lö V8i'8ieriul'vng8l ;e8eii8e «isn

vergibt äie

iierll'o UiMg mil l»»«
Ltrebsamen lsecnsa ist kkecäoi'ck Oslegsnkeit
geboten , sich eins Vovsr -kxlstenr mit guten
Vei-äienstmögUcblceitsn ( bei bsvobcung teste
^vscliÜLse ) ru ^ckiecn . ^ vstübi-licbe Angebots
erbeten ont . stg . 8 . 4LL1 an ^ la ^ nrsigen O.
Mannheim .

6 vts/ <v §stsvsrn -
/^ otratrsn
Lettin ! stt

teinen

Lettücber

5teppc ! ecl < 6n

VOrböngs

LeUrteüen

Lettlscisrn

Damaste

liscbtücber

5cb ! akc ! ecl ( sri

Lettvorlagen

Lcbnsvbr , Durlacli

Eide «Schsler Wiche
trifft 1 Waggon

Tors -Mutt
mr Gärtner und gröberen für
Geflügelhalter ein . Bestellung
ab Waggon und frei Haus werden

angenommen .

Georg sö«
Samenhandlung - Kunstdünger

Tel . 570.

Sofort gesucht
Mädchen vom Lande, nicht unter
18 Jahren . — Zu erfragen im

Verlag.

Alleinvertrieb
1 konkurrenzl. 60 O Mass -Verbr -
Art an Hausierer( innen) zu ver¬
geben Auskunst gratis . Anfrag

an K. Giefinger . Durlach
Kelterstraße 12

Misch « ölmlrthkitrr
SamStag, 13 . Juni 1936

Nachmittags
Staatsjugend -Miete

Sil « allem Nt
Hütchen schuld.

Märchenspiel
von Siegfried Wagner .

Anfang 15 Uhr Ende 17 .45 Uhr
Preise 0 .60- 3 .20

Abends
0 28

ver veNelÄiiaellt
Operette von Millöcker

Dirigent : Kuntzsch Regie : Wild-
haaen . Tänze ; Kratma . Mlt -
wirkmde : Freitag , Haberkorn,

Hlllenaaß , Roth , Fazler ,I . Grötzinger, Fehringer , Kaln-
bach . Kiefer, Löser, Lmdemann ,

Nagel, Nenlwia , Nillius ,
Ramponi.

Anfang 20 Uhr Ende 2230 Uhr
Preise v (0 .90- 5.00 ui!)

Sonntag, 14. Juni 1936
Nachmittags

i2 und letzte Boxstellung der
Sondermiete für Auswärtige

OsrmsiK
Oper von Bizet

Dirigent : Köhler Regie : Wild¬
hagen Tänze : Kvatina . Mit -
wwkende ; Blank , Haberkorn,

Krüger, Römer , Fehrinaer ,
Harlan , Kiefer , Nillius ,

Schoeflin , Strack.
Anfang 14 30 Uhr Ende 18 Uhr

Preise 6 (080- 4 .50 ^t)
Abends

6 27 Th -Gern 1 - 100 U . 80L - 900
Jubiläumsvorstellung d . Staats¬
schauspielerin Maria Genter aus
Anlaß ihrer 40jähr Zugehörig¬
keit zum Badischen Staatstheater

Zum ersten Mal
ver goMene «ranr
Volksstück von Jochen Huth

Regie : Baumbach . Mitwirkende
Ervig, Fiebig , Genter , Marlow ,

Siekmann a. G - , Gemmecke,
Höcker, Graeber , Kloeble ,
Mehner , Müller, Schudde .

Anfang 20 Uhr Ende 22 30 Uhr
Preise v (090 - 5 00 ^ )

O6ginc >I - Packungen
rckülren 6sn Vsr -
bfovcksskickten 5 , s
beim ^ uLkotoi '- kin -
kouk aus

Lckvtrmcilks
klamsnsrug un6

Ki ! 6 ss -Vsnt ; ckeins .

Ntuzkato ^

Packungen
rckion von l i< ilo an .

I «rSsnlssllvns Lvldau.
Herrn oäer Dame , mit naokveisliod besten
Verdinäunßfen msbesonäere 2U keköräen
unä kartei ^lieäerunKen » bietet sieb Oele-
^enkeit 2U veräiensti eiober TariKbeit äureb
Interessenten - I^aebveis oäer Verbauks -

vermittlunA .
^ ur solobe keverduogen veräen berüek -
siebtixt , äie eine erkolKverspreobenäs Mit¬
arbeit erkennen lassen . Die keverbUn ^en i.
sinä 2u riebten unter 1SI7 an ^ 1» ,

IVlLri»sbv^S

öerglscbes Xi'oMuttei 'vvsi ' KS.m .dHDüLsel ^ossHofen

vwaemsgen . UeS« Mle
d«nnen;Mlrme, ltordmSdel

Ln ^ uswLlbl urrÄ 8 « lblLIlL !

M
E ,

L4I8 « « 8r » 488k : ISS

KsirlsriLl ^ o
(neben Lebüpk)
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